
Dachsystem aus Sandwichelementen Neu, 6,9°
Farbe analog Bestand
120 mmMineralwolle WLG 035 nach ENEV

Dachsystem aus Sandwichelementen Neu, 6,9°
Farbe analog Bestand
120 mmMineralwolle WLG 035 nach ENEV

Fassadenleiter neu

Umkleide Damen Flur Patiententransport

Flur Energiekanal Energiekanal Energiekanal

Lager Aufenth. ReinigungspersonalDamen WC Flur

Friseur Kiosk Eingangshalle Flur Arztzimmer OberarztFlurWartenFlur

Arztzimmer Oberarzt Flur

Warten Arztzimmer Oberarzt Flur

Innenhof extensive Begrünung

Flur

extensive Begrünung

Diätsassistentinnen Flur

-9.65

-8.45

-3.79

-3.59

-0.44

-0.10

+3.335

+3.675

+6.815

+6.975

+10.405

+10.605

Chefarzt

Besprechungsraum

Verbindungsbrücke

Verbindungsbrücke 3

Ansicht Nord

1.20
4.86

3.49
3.77

5
3.30

3.63

+11.63

+12.705

+14.635

+15.81

Knickpunkt Dach

Knickpunkt Dach

OK Attika

Ebene 1

Ebene 0

Ebene 01

Ebene 02

OK Attika

Knickpunkt Dach

Kamin
Bestand

Provisorium RLT-Kanäle 
2x 1,31 x 0,86 m, gedämmt, 
je ca. 85,0 kg/m
Stützen DN 76,1 x 4,0 mm, a=1,50 m
Rahmen RR 100 x 50 x 4,0 mm & L 100x75x8,0mm 

extensive Begrünung

Ebene 3

Ebene 2

Stütze Bestand PutzfassadePutzfassade

+12.765

+15.01

+15.485

-8.45

+11.88

+12.895+12.90

+15.77

+17.20

+18.305

-3.49

±0.00

+3.775

+7.05

1.20
4.66

20

10

3.05
34

10
3.33

5
34

10
3.04

16

7
5

3.35
5

20

HOF 5 HOF 4

extensive Begrünung

Technikzentrale Bestand

Fenster tauschen
Anforderung F30

Fenster tauschen
Anforderung F30

JKM LNO

10.80 9.60 3.60 15.60 15.60 2.40 8.40 8.40

H

Lüftungsgitter Bestand 1,75 / 8,60 mKnickpunkt Dach

Knickpunkt Dach

Knickpunkt Dach

BA1

BA3

EinbringöffnungFenster tauschen
Anforderung F30

BA1BA1BA1

Einbringöffnung

Technikzentrale Ost 2

-9.65

-8.45

-3.79

-3.59-3.49

-0.44

-0.10±0.00

+3.335

+3.675+3.775

+6.815 +6.815

+6.975 +6.975+7.05 +7.075

+7.875

+9.975

+10.05

+10.25
+10.375

+10.405

+10.605

+11.275+11.40

+11.88+11.88

+12.855

+13.91

+14.19+14.19

+14.555
+14.745

+16.02

FUNKTIONS- UND BEHANDLUNGSGEBÄUDE
GEBÄUDE GHEIZUNG

 GEBÄUDE H

BETTENHAUS
GEBÄUDE E
BA 2C

AMBULANZ
GEBÄUDE L

K-BAU
GEBÄUDE F
BA 1

BETTENHAUS
GEBÄUDE E
BA 3C

ERWEITERUNG
BETTENHAUS 3A

BETTENHAUS SÜD
GEBÄUDE A
BA 3A

BETTENHAUS SÜD
GEBÄUDE B
BA 3B

INFEKTIONSBAU
GEBÄUDE C

PERSONAL-
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GEBÄUDE M

D

ZENTRALES FUNKTIONS- UND BEHANDLUNGSBEBÄUDE
GEBÄUDE D
BA 2A

FESTE MÖBLIERUNG, GEWERK SCHREINER (ZUSTÄNDIGKEIT ARCHITEKT)

SANITÄRGEGENSTÄNDE (ZUSTÄNDIGKEIT HLS-PLANER)LOSE MÖBLIERUNG MEDIZINTECHNIK (ZUSTÄNDIGKEIT MEDIZINTECHNIK)

FESTE MÖBLIERUNG, RAUMHOCH (ZUSTÄNDIGKEIT ARCHITEKT) MEDIZINTECHNIK STELLFLÄCHE

FESTE MÖBLIERUNG MEDIZINTECHNIK DECKE (ZUSTÄNDIGKEIT MEDIZINTECHNIK)

FESTE MÖBLIERUNG MEDIZINTECHNIK RAUMHOCH (ZUSTÄNDIGKEIT MEDIZINTECHNIK)

LEGENDE MÖBLIERUNG
FESTE MÖBLIERUNG MEDIZINTECHNIK (ZUSTÄNDIGKEIT MEDIZINTECHNIK)

LOSE MÖBLIERUNG (ZUSTÄNDIGKEIT ARCHITEKT)

LOSE MÖBLIERUNG (ZUSTÄNDIGKEIT BAUHERR)

FUSSBODENOBERKANTE

ROHDECKE OBERKANTE

GELÄNDEOBERKANTE

ROHBRÜSTUNGHÖHE

GOK

RBRH

OKFB

OKRD

TÜRHÖHEN

DIE HÖHENANGABE BRÜSTUNG FENSTER BEZIEHT SICH AUF OKFB!

LEGENDE AUSBAU

LRH

FB 

D

GK

A

P

FERTIGBRÜSTUNGHÖHE

ROHSTURZ

FERTIGSTURZ

RS

FS

UKDUNTERKANTE ABGEHÄNGTE DECKE

UNTERKANTE ROHDECKE UKRD

FBRH

UNTERZUG UZ

TÜR NEU

TÜR BESTAND

AB FOK BIS UK ROHSTURZ IN TÜRAUFSCHLAGSRICHTUNG

LEGENDE BRANDSCHUTZ

SCHALLSCHUTZANFORDERUNGEN

WÄNDE: + 2 dB

TÜREN:  + 5 dB

LABORWERT ZU ERHALTEN SIND DIE ANGEGEBENEN WERTE UM VORHALTEMASSE ZU ERHÖHEN

DIE ANGEGEBENEN SCHALLSCHUTZWERTE BEZIEHEN SICH AUF DEN EINGEBAUTEN ZUSTAND. UM DEN 

LEGENDE VORMAUERUNG
MW RH

GK RH

MAUERWERK RAUMHOCH

GIPSKARTON RAUMHOCH

MW BH

GK BH

MAUERWERK BRÜSTUNGSHOCH

GIPSKARTON BRÜSTUNGSHOCH

LEGENDE ROHWERKPLANUNG
ABKÜRZUNGEN FÜR DURCHBRÜCHE UND SCHLITZEALLE VERTIKALEN DURCHBRÜCHE GRUNDSÄTZLICH NACH UNTEN

WANDDURCHBRÜCHE

ENDE    E.

BEGINN  B.

BODENSCHLITZE

DECKENDURCHBRÜCHE

WANDSCHLITZE

FUNDAMENTDURCHBRÜCHE

BODENDURCHBRÜCHE

FUNDAMENTSCHLITZ

WANDDURCHBRÜCHE RUND

OBERKANTE  OK.

UNTERKANTE UK.

ELEKTRO

EWD

EBS

EDD

EWS

EFD

EBD

EFS

EWD

HEIZUNG

HWD

HBS

HDD

HWS

HFD

HBD

HFS

HWD

SYMBOLEBESTAND

BWD

BWS

BDD

BBS

BBD

BFD

BFS

BWD

LÜFTUNG

LWD

LBS

LDD

LWS

LFD

LBD

LFS

LWD

SANITÄR

SWD

SBS

SDD

SWS

SFD

SBD

SFS

SWD

MED GASE KÄLTE DAMPF GEB AUT

KWD

KWD

KWS

KDD

KBS

KBD

KFD

KFS

DWD

DWS

DDD

DBS

DBD

DFD

DFS

DWD

GAWD

GAWD

GAWS

GADD

GABS

GABD

GAFD

GAFS
WANDNISCHEN

HINWEIS: SYSTEMWÄNDE ERST NACH INSTALLATION M-BKE-NISCHE
                  FERTIG STELLEN

HINWEIS: SYSTEMWÄNDE ERST NACH INSTALLATION M-BKE-NISCHE
                  FERTIG STELLEN

VS

WÄNDE NEU BETON

WÄNDE NEU TROCKENBAU

LEGENDE SCHRAFFUR

WÄNDE BESTAND TROCKENBAU

WÄNDE BESTAND BETON

WÄNDE BESTAND FERTIGTEIL

WÄNDE BESTAND MAUERWERK

WÄNDE BESTAND MATERIAL UNKLAR

BESTAND DÄMMUNG

ÄNDERUNGSWOLKE

SYSTEMWAND NEU

WÄNDE NEU FERTIGTEIL

WÄNDE NEU MAUERWERK

BAUABSCHNITTSGRENZEN

MASSNAHME IM BESTAND DURCH ELT

MASSNAHME IM BESTAND DURCH HLS

NEU DÄMMUNG

INTERIMSWAND

SELBSTTRAGENDES DECKENSYSTEM

WC TRENNWÄNDE NEU (Raumhoch)

WANDSCHUTZPLATTEN

MWD

MWD

MWS

MDD

MBS

MBD

MFD

MFS
M-BKE

INTERIMSMÖBLIERUNG

MAUERWERKSWAND F90

WS

TÜRNUMMERN NACH TÜRLISTE

FENSTERNUMMERN NACH FENSTERLISTE

LICHTE RAUMHÖHE VON FOK BIS UKD

FUSSBODEN NACH LEGENDE

DECKE NACH LEGENDE

GIPSKARTON NACH LEGENDE

ANSTRICH NACH LEGENDE

PUTZ NACH LEGENDE

VORSATZSCHALE

WANDRAMMSCHUTZ
d=2mm, H= 1,15m ab OK Sockel, vollflächig verklebt
WANDRAMMSCHUTZ
d=2mm, H= 1,90m ab OK Sockel, vollflächig verklebt
WANDRAMMSCHUTZ
d=2mm, H= 1,50m ab OK Sockel, vollflächig verklebt

ECKSCHUTZ EDELSTAHL
1,5mm, H= 1,90m ab OK Sockel
ECKSCHUTZ EDELSTAHL
1,5mm, H= 1,90m ab OK Sockel
ECKSCHUTZ EDELSTAHL
1,5mm, H= 1,50m ab OK Sockel
SPRITZSCHUTZ
H= 2,21m ab OK Sockel (Türhöhe), 

WANDVERSTÄRKUNG HINWEIS -NACH DETAILPL. WANDANSICHTEN /B x H(m)

AUSSENKANTE AK

STAUBSCHUTZWAND

WANDSCHUTZPLATTEN, desinfektionsmittelbeständig
WC INNEN raumhoch

+ 0,00 = 395,27 ü.NN

000

000

Abkürzungen und Zeichen

FW

0

AR
RS

VG
k.A.
GK

Feuerwiderstandsdauer
Aufenthaltsraum
Rauchschutz
keine Anforderungen
Vollgeschoss
keine Angaben enthalten
Gebäudeklassen

BW
fb
fh

S

Brandwand
feuerbeständig
feuerhemmend
nicht brennbar
selbstschliessend

BA BauartBestand

fb nb BS

BA Bauart
Brandwand
feuerbeständig
feuerhemmend
nicht brennbar
selbstschliessend

Neu
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